
   
 

Geschäftsordnung des Netzwerks „Gesund im Betrieb“  

der Gesundheitsregion Hameln-Pyrmont 

 

 

Im Netzwerk „Gesund im Betrieb“ engagieren sich regionale Unternehmen, (kommunale) 

Organisationen und ortsansässige Krankenkassen für die Gesundheit im betrieblichen Kontext. 

Durch den regelmäßigen Informations- und Erfahrungsaustausch wird das Voneinanderlernen 

gefördert und nachhaltige Lösungsansätze für gemeinsame Probleme und Herausforderungen 

erarbeitet. Diese Geschäftsordnung soll die Organisation und den reibungslosen Ablauf der 

Aktivitäten des Netzwerks gewährleisten. 

 

 

1. Ziele 

 

a) Vernetzung regionaler Akteure im Bereich betriebliche Gesundheit. 

b) Informations- und Erfahrungsaustausch bewährter Praktiken und Ressourcen im Bereich 

betriebliche Gesundheit. 

c) Organisation von Schulungen, Workshops o.ä. zu Themen der betrieblichen Gesundheit. 

d) Planung und Initiierung gemeinschaftlicher Projekte, Kampagnen oder Veranstaltungen 

im Bereich betriebliche Gesundheit.  

 

 

2. Koordination 

 

Die Koordination obliegt den Vertreter:innen der Gesundheitsregion Hameln-Pyrmont. Sie 

umfasst die Planung und Organisation von Netzwerktreffen inkl. Raumbuchungen, Bewirtung, 

Moderation sowie die Kommunikation bzw. den Informationsfluss. Wenn gewünscht, können die 

Treffen auch rotierend bei den Netzwerkmitgliedern durchgeführt werden. 

 

 

3. Mitgliedschaft 

 

Das Netzwerk „Gesund im Betrieb“ steht Unternehmen, Organisationen, Einrichtungen und 

Einzelpersonen offen, die ein Interesse an der Förderung von Gesundheit und Wohlbefinden am 

Arbeitsplatz haben.  

 

Die Mitwirkung der Beteiligten im Netzwerk zielt ausschließlich auf die unter 1a-d genannten Ziele 

und nicht der Vertretung wirtschaftlicher Interessen. 

 

Die Interessensbekundung zur Teilnahme am Netzwerk erfolgt durch formlosen Antrag per Email 

an gesundheitsregion@hameln-pyrmont.de . Die Teilnahme am Netzwerk ist kostenfrei. 

 

Die Netzwerkmitglieder sind verpflichtet, die Ziele des Netzwerks zu unterstützen und sich aktiv 

an den Aktivitäten zu beteiligen. 
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Ein Netzwerkmitglied kann jederzeit durch eine formlose, schriftliche Erklärung gegenüber den 

Vertreter:innen der Gesundheitsregion Hameln-Pyrmont austreten. Die Erklärung ist sofort 

wirksam. 

 

 

4. Netzwerktreffen, Beschlussfähigkeit 

 

Netzwerktreffen finden mindestens zweimal pro Kalenderjahr statt. 

 

Die Termine und Orte der Treffen werden rechtzeitig von den Vertreter:innen der 

Gesundheitsregion Hameln-Pyrmont bekannt gegeben. Entsprechende Outlook-Termine mit 

Tagesordnungspunkten sowie vorbereitenden Unterlagen werden per Email versandt. In 

Einzelfällen können Unterlagen nachgereicht werden. 

 

Sollten Termine (auch nach vorheriger Zusage) nicht wahrgenommen werden können, so ist 

dieses spätestens zwei Arbeitstage vor dem Netzwerktreffen den Vertreter:innen der 

Gesundheitsregion Hameln-Pyrmont anzukündigen. 

Werden Netzwerktreffen dreimal ohne vorherige Abmeldung nicht wahrgenommen, 

entscheiden die Vertreter:innen der Gesundheitsregion Hameln-Pyrmont über den Austritt des 

betreffenden Netzwerkmitglieds mit sofortiger Wirkung. 

Aufwandsentschädigungen oder vergleichbare Leistungen werden nicht gewährt. 

 

Die Mitglieder des Netzwerks liefern die Themen und Ideen für den gemeinsamen Austausch, 

die Ausrichtung bzw. (Weiter)Entwicklung des Netzwerks sowie gemeinsame Aktionen und/oder 

Projekte. 

 

Die zentralen Ergebnisse der Netzwerktreffen werden durch die Vertreter:innen der 

Gesundheitsregion Hameln-Pyrmont protokolliert und den Mitgliedern zur Genehmigung 

vorgelegt. 

 

Es wird eine Anwesenheitsliste geführt, um die Beschlussfähigkeit festzuhalten. Die Gruppe ist 

beschlussfähig, wenn mindestens 50% der stimmberechtigten Netzwerkmitglieder anwesend 

sind. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder des Netzwerks. 

Bei Beschlüssen sind deren Wortlaut sowie das Abstimmungsergebnis (Zahl der Zustimmungen, 

Ablehnung und Enthaltungen) festzuhalten. 

 

Im Falle der Abstimmung gilt die einfache Mehrheit der anwesenden, stimmberechtigten 

Mitglieder. Die Abstimmung erfolgt per Handzeichen. In Einzelfällen kann das 

Abstimmungsverfahren in Textform (per E-Mail) durchgeführt werden. 

 



   
 

 

 

5. Veranstaltungen, Workshops, Schulungen, gemeinsame Projekte 

 

Organisierte Workshops und Schulungen o.ä. finden zusätzlich zu den Netzwerktreffen statt. Die 

Teilnahme ist für Netzwerkmitglieder in der Regel kostenlos.   

 

Gemeinsame Projekte, Veranstaltungen o.ä. können entsprechend vorhandener finanzieller 

Mittel geplant und umgesetzt werden. 

 

 

6. Finanzen 

 

Das Netzwerk „Gesund im Betrieb“ finanziert seine Aktivitäten (u.a. Netzwerktreffen, Schulungen, 

Workshops etc.) durch ein festgelegtes Budget aus den Finanzen der Gesundheitsregion 

Hameln-Pyrmont. 

 

Die finanziellen Mittel werden von den Vertreter:innen der Gesundheitsregion Hameln-Pyrmont 

verwaltet und regelmäßig geprüft. 

 

Größer angelegte Projekte oder Veranstaltungen bedürfen Unterstützung durch entsprechende 

Fördermittel oder Sponsoring durch beteiligte Netzwerkmitglieder. 

 

 

7. Öffentlichkeitsarbeit 

 

Die Netzwerkmitglieder und ihre Organisationen werden mit Logo auf der Internetseite der 

Gesundheitsregion Hameln-Pyrmont benannt. Umgekehrt ist dies ebenfalls wünschenswert. 

Netzwerkaktivitäten inklusive Foto- und Videoaufnahmen zu gemeinschaftlichen Projekten, 

Veranstaltungen oder Workshop- bzw. Schulungsangeboten werden über die verschiedenen 

Medienkanäle der Gesundheitsregion Hameln-Pyrmont kommuniziert. Das Foto- und 

Videomaterial kann mit Verweis auf das Netzwerk von allen Netzwerkmitgliedern genutzt 

werden. 

 

 

8. Inkrafttreten und Änderung der Geschäftsordnung 

 

Die Geschäftsordnung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. 

 

Änderungen der Geschäftsordnung können von den Vertreter:innen der Gesundheitsregion 

Hameln-Pyrmont vorgeschlagen und müssen von der Mehrheit der Netzwerkmitglieder 

genehmigt werden. Änderungen treten nach Genehmigung in Kraft. 

 



   
 

Hameln, den 13.03.2024 

 

 

 

 

Alisa Busam      Marc Hoellenriegel   
(Referentin Gesundheitsregion Hameln-Pyrmont)  (Referent Gesundheitsregion Hameln-Pyrmont) 
 


